
Studentenviertel
In vielen Städten mit einer Univer-
sität gibt es so genannte Studen-
tenviertel. Das sind Stadtteile, in
denen besonders viele Studieren-
de leben. Bunt gemischt und inter-
national wie die Leute, die man hier
trifft, sind auch die meisten Ge-
schäfte. Kopierläden, Buchhand-
lungen und Secondhandshops,
Stehimbisse, Cafés, Restaurants,
Bars und Diskotheken – hier hat
man sich auf den Geschmack und
oft auch auf den schmalen Geld-
beutel der Studierenden einge-
stellt. „Programmkinos“ zeigen

Filmklassiker und andere Filme
jenseits des Massengeschmacks.
Auf Plakaten an jeder Ecke erfährt
man, wo etwas los ist – vom Eso-
terikkurs bis zum Rockkonzert.
In Städten ohne Studentenviertel
gibt es in jedem Fall Cafés, Knei-
pen, Biergärten und Diskotheken,
in denen man besonders häufig
Studierende trifft. 
Welche Lokale „in“ sind und wo
sich welche „Szene“ trifft, erfährt
man in Stadtillustrierten, Stadt-
führern oder, am besten, von
Kommilitonen.
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